
Boulevardzeitungen konnte man früher nicht abonnieren, sondern nur auf der Strasse kaufen.
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Boulevard heisst Strasse

Wir haben Kurier und Kronen Zeitung verglichen. 
Dabei haben wir herausgefunden, dass die Kro-
nen Zeitung mehr Sport und mehr Werbung ent-

hält. Außerdem hat die Kronen Zeitung mehr 
Rätsel. Wer sich für sein Horoskop interessiert, 
schaut gleich in die Kronen Zeitung oder in den 
Kurier. Was ist uns dabei besonderes aufgefal-
len? Der Kurier hat auf der Titelseite 255 Wörter.
Die Kronen Zeitung hingegen hat auf der Titel-
seite 63 Wörter. In der Kronen Zeitung sind ge-
nau so viele Bilder wie Texte. Beim Kurier war 
die Titelstory von heute: „Was bringt der Tschad-
Einsatz?“. Die Überschrift nimmt wenig Platz auf 
der Titelseite ein. Bei der Kronen Zeitung ist die 
Überschrift „Weg mit diesem Pensions-Pfusch“. 
Das ist eine ,reißerische“ 
Schlagzeile. Dieses Thema 
wird auf Seite zwei behandelt. 

Zwei Zeitungen im Vergleich

v.l.n.r.: Heidi (10), Tashi (9), Chiara (10), Patricia (10)
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Wie informiert sich 
österreich?

Diese Daten kann man aber auch anders dar-
stellen: Wir haben 33 Personen befragt, 14 da-
von haben uns geantwortet.

Wir haben für euch eine Umfrage gemacht

Die Aussenreporter bei ihrer Umfrage

Raphael (10), Gregor (9), Rita (9), Franziska (10)

Fernsehen

Zeitung lesen

Radio hören

Internet

Medien allg.

knapp 50 % der Österreicher lesen Zeitung

Wir haben Bürger in Österreich befragt und sind 
zu dem Ergebnis gekommen, dass fast die Hälf-
te aller Befragten Zeitung liest um sich zu infor-
mieren.

Wie infomieren Sie sich über Politik?                                                                        

welche Zeitung lesen sie?

Welche Fernsehsendungen sehen sie?

welche Radiosendung hören sie?

Fernsehen		  6
Zeitung		  8
Internet		  1
Radio			   1
Nichts			  1
Allgemein		  1

Krimis				   1
CNN				    1
Zeit im Bild			   2
andere Nachrichten		 3
Keine				    3

Arabella			   1
englisches Radio		  1
Ö3				    2
Ö1				    2
FM4				    1
Keines			   4

Süddeutsche		 1
Österreich		  4
Kurier			  5
Krone			  1
Standard		  1
Alles			   1

Na schaut doch gleich ganz anders aus.



Wusstet ihr?
Was ist eine Demokratie?

Was sind denn eigentlich Medien?
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wir wollen es wissen 

Ohne Medien gäbe es keine Nachrichten und 
ohne Nachrichten kann die Politik uns nichts 
mitteilen wie z.B. Gesetze. Andererseits können 
wir ohne Nachrichten aus den Medien keine In-
formationen erfahren. Im Parlament passieren 
nämlich Dinge, die uns interessieren. Der Bun-
deskanzler, die Minister und vor allem die Abge-
ordneten entscheiden für das Volk Österreichs, 
also uns. Deswegen wollen wir genau wissen 
was sie bestimmen, weil diese Gesetze uns alle 
betreffen.

Wir wollen herrausfinden, warum die Medi-
en in der Demokratie so wichtig sind, also 
fragten wir uns: Was wäre wenn es keine Me-
dien gäbe?

Das  Parlament

v.l.n.r.: Mario (10), Constantin (9), Sylvia (9)

Fernsehen, Radio, Internet und Zeitung

Staatsform in der das Volk regiert
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Der gefälschte schatz

Der Journalist erzählt: „Es war einmal ein böser 
Pirat, ein guter Kapitän und sein Freund. Der Pi-
rat sagte zum Kapitän: „Ich habe eine Schatz-
karte für Sie gefunden!“ Der Kapitän machte 
sich gleich auf die Suche nach dem Schatz. Sein 
Freund begleitete ihn.“ 

Als der Kapitän und sein Freund auf der Insel 
ankamen sahen sie eine hölzerne Truhe. Sie öff-
neten die Truhe und sahen einen zerknüllten Zet-
tel und ein Goldstück. Auf dem Zettel stand: „Ha-
haha!“ Der Freund des Kapitäns rief sofort in der 
Redaktion an. Dort meldete sich ein Redakteur: 
„Hallo, hier spricht die Redaktion.“ Der Journalist 
hat sicher übertrieben! Dort gibt es gar keinen 
Schatz, bloß ein lausiges Goldstück! Nachdem 
sie das kapiert hatten, fuhren sie zornig auf dem 
Schiff nach Hause. 

     

Wie eine Übertreibung ärgern kann

Der Pirat schmiedet den Plan.



William (11), Alexander (9), Tobias (9), Marco (11)

So sieht der Plan aus.

Sie öffneten die Schatztruhe.

Bei der RedaktionNun rief er die Redaktion an.

Nun waren sie auf der Insel.
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Auf der Rückfahrt.
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Maskottchen felix

Das Maskottchen Felix hat kleine Augen und trägt 
eine Brille. Felix hat einen schmalen Mund  und 
lächelt nett. Er ist ganz grau und in der Mitte des 
Bauches ist er gelb. Er ist mollig und hat  große 
Füße. Er mag es, wenn man mit ihm spielt. Sein 
Lieblingsessen sind Blaubeeren. Er ist das beste 
Maskottchen der Welt!

Der faule Felix trägt eine Brille, weil er zu oft  
ferngesehen hat. Er sieht ein bißchen gespen-
stisch aus, weil er zu viele Blaubeeren gegessen 
hat. Er sieht etwas hinterlistig aus. Seine Augen 
schauen ernst und er schaut leicht schräg in die 
Welt.

Der kleine graue Kerl - von zwei Seiten 
beleuchtet

Hier könnt ihr Felix sehen
Jaqueline (10), Corina (10), Christian (10)



Widder:
Neue Leute kennen 
zu lernen ist toll. Dein 
Maskottchen ist Felix.

Steinbock
Du hast nette Freunde. 
Dein Maskottchen ist 
Felix

Jungfrau:
Zeige deine gute Sei-
te, dann lernst du neue 
Leute kennen. Dein 
Maskottchen  ist Felix.

Horoskop

4c der VS Josefinum, Breitenseer Straße 31, 1140 
Wien
Sylvia Bekhit, Tashi Emchi, Jaqueline Furch, Chiara 
Mlinar, Rita Neunteufl, Corina Ofner, Heidi Pichelmann, 
Patricia Schmidt, Franziska Szinovatz, Raphale Baier, 
Tobias Gschwandtner, Constantin Micheli, William 
Puzynowski, Christian Reuter, Alexander Schmit, 
Gregor Sponar, Mario Tadic, Marco Tolo
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